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Bundesliga-Saisonstart 2024/25:
Emotionale Fan-Aktionen und

Traditionen
Am Saisonstart der 2. Bundesliga 2024/25 planen Ultras

und Fanszenen vielfältige Aktionen wie Märsche und
Gedenkaktionen.

Mit Spannung erwartet die Fußball-Community den Start der 2.
Bundesliga in der Saison 2024/25, der am Freitag, den 02.
August 2024, beginnt. Zahlreiche Ultras und aktive
Fangruppierungen nehmen dieses Ereignis zum Anlass, um ihre
Stimmen aus derfanbasierten Kultur zu erheben. Die Aktivitäten,
die von gemeinsamen Märschen bis hin zu emotionalen
Gedenkaktionen reichen, zeigen die enge Verbindung der Fans
zu ihren Vereinen und zu ihrer Geschichte.

Gedenkaktionen als Zeichen der
Verbundenheit

Besonders im Fokus steht das Auftaktspiel zwischen dem 1. FC
Köln und dem Hamburger SV, das um 20:30 Uhr im
Müngersdorfer Stadion stattfindet. Vor Spielbeginn werden
bewegende Gedenkaktionen durchgeführt. Die Fans des 1. FC
Köln erinnern an Popeye, ein geschätztes Gründungsmitglied der
Südstadt Boyz, der im Alter von 65 Jahren verstorben ist. Im
Gästeblock wird zudem in einer Schweigeminute einer wichtigen
Figur aus der HSV-Fanszene gedacht.

Fanzusammenhalt zeigt sich durch
Traditionen



Die Ultras des KSC haben ein eindrucksvolles Motto für ihren
Saisonstart gewählt: „Wir geh’n voran als dein 12. Mann!“ Der
Fanmarsch, der am Samstag, den 03. August 2024, ab 10:00
Uhr vom Schlossplatz zum Wildparkstadion führen wird,
symbolisiert den unermüdlichen Enthusiasmus der
Unterstützung. Hierbei wird deutlich, wie wichtig der
Fanzusammenhalt für die Moral des Teams ist.

Ähnlich wird auch die Fantradition vom 1. FC Nürnberg
angegangen, die die Übergabe von Wimpeln bei jedem
Pflichtspiel pflegen. Diese Wimpel, die ein Zeichen der
Identifikation und des Stolzes sind, werden während des Spiels
an den Kapitän des gegnerischen Teams übergeben. Traditionen
wie diese stärken die Verbindung zwischen den Fans und dem
sportlichen Geschehen auf dem Platz.

Wachsende Herausforderungen und
kritische Stimmen

Jedoch gibt es auch Herausforderungen, mit denen Fans
konfrontiert sind. Die Preiserhöhung für Dauerkarten bei
Hannover 96 hat eine lebhafte Diskussion ausgelöst. Die
Verantwortlichen begründen diese Maßnahme mit
Finanzierungen von Strafen, die aufgrund von Pyrotechnik-
Vorfällen aufgekommen sind. Fans fühlen sich oft benachteiligt
und äußern lautstark Kritik an der Vereinsführung. Ein Beispiel
dafür sind die Umsetzungen von Veränderungen beim
Merchandise, die in der Fanszene nicht gerne gesehen werden.

Vereinte Kräfte für die Unterstützung von
Teams

Die Initiativen der Fans gehen über Gedenkaktionen und
Proteste hinaus. Die Südtribüne des SC Paderborn hat eine klare
Botschaft an ihre Mitglieder: „Alle in Blau nach Berlin!“ Dies
zeigt, wie aktiv und motiviert die Fans sind, ihre Farben und
ihren Verein zu unterstützen. Ähnliche Begeisterung ist auch in



Darmstadt und Ulm zu spüren, wo die Anhänger kreative
Aktionen und einheitliche Auftritte für die Auftaktspiele geplant
haben.

Fazit

Die Schaffung einer positiven Atmosphäre, die Trauer um
verstorbene Mitglieder und das Feiern von Traditionen stehen im
Mittelpunkt der Fanaktionen zum Start der neuen Saison. Diese
Unternehmungen verdeutlichen, wie wichtig die Stimmen der
Fans in der Welt des Fußballs sind. Der Saisonstart wird nicht
nur einen neuen Sportwettkampf einleiten, sondern auch die
leidenschaftliche Kultur der Fans neu beleben. Es bleibt
abzuwarten, wie diese Aktionen und die Enthusiasmus der Fans
den Verlauf der Saison beeinflussen werden.
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